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Richard Hagelauer zieht sich aus Geschäftsführung der DICE  

zurück 

 

Nach Beendigung seiner Amtsperiode als Rektor der Johannes Kepler Universität 

in Linz scheidet Univ.-Prof. Dr. Richard Hagelauer auch aus der Geschäftsführung 

des Entwicklungszentrums Danube Integrated Circuit Engineering (DICE), einer 

Beteiligungsgesellschaft der Infineon Austria, aus. 

 

Linz, 8. Oktober 2015 – Die Danube Integrated Circuit Engineering in Linz, eine 

Beteiligungsgesellschaft der Infineon Technologies Austria AG,  wurde 1999 von 

Univ.-Prof. Dr. Richard Hagelauer als Spin-off der Johannes Kepler Universität 

(JKU) in Linz gegründet. Ausgehend von den Anwendungsbereichen Mobilkom-

munikation und GPS konnte sich das Entwicklungszentrum für Hochfrequenztech-

nologien seit 2009 mit innovativen Halbleiterlösungen für Radartsysteme internati-

onal etablieren. 

  

Nach Beendigung seiner Amtsperiode als Rektor der Johannes Kepler Universität 

Linz mit 30. Sept. 2015 hat Univ.-Prof. Dr. Hagelauer den Entschluss gefasst, sich 

mit gleichem Datum auch aus der Geschäftsführung der DICE zurückzuziehen. 

Die Geschäftsführung der DICE wird daher ab 1. Okt. 2015 von den beiden bereits 

bisher tätigen Co-Geschäftsführern Dr. Erich Kolmhofer und Mag. Peter Zeiner 

wahrgenommen. Nicht davon betroffen ist die Mitwirkung von Univ.-Prof. Dr.  

Hagelauer im Beirat der DICE, in den er sich weiterhin einbringen wird. Als or-

dentlicher Professor am Institut für Integrierte Schaltungen ist er weiterhin noch bis 

2020 an der JKU tätig. 

 

„Wir möchten uns bei Univ.-Prof. Dr. Richard Hagelauer für seine Expertise, seine 

Visionen und seine tatkräftige Initiative bei der Etablierung der DICE bedanken. Er 

hat damit einen essentiellen Beitrag zur Weltmarktführerschaft von Infineon im Be-

reich von innovativen Radartechnologien geleistet“, würdigt die Vorstandsvorsit-

zende der Infineon Technologies Austria AG, Sabine Herlitschka, die Verdienste 

Hagelauers. 2014 wurden weltweit fast 50 Prozent aller 77-GHz-Radarsysteme für 

Fahrzeuge mit in Linz entwickelten Chips von Infineon ausgestattet.  
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Über Infineon Austria 
Die Infineon Technologies Austria AG ist ein Konzernunternehmen der Infineon Techno-
logies AG, einem weltweit führenden Anbieter von Halbleiterlösungen, die das Leben ein-
facher, sicherer und umweltfreundlicher machen. Mikroelektronik von Infineon senkt den 
Energieverbrauch von Unterhaltungselektronik, Haushaltsgeräten und Industrieanlagen. 
Sie trägt wesentlich zu Komfort, Sicherheit und Nachhaltigkeit von Fahrzeugen bei und 
ermöglicht sichere Transaktionen in einer vernetzten Welt. 
 
Infineon Austria bündelt als einziger Standort neben Deutschland die Kompetenzen für 
Forschung & Entwicklung, Fertigung sowie globale Geschäftsverantwortung. Der Haupt-
sitz befindet sich in Villach, weitere Niederlassungen in Klagenfurt, Graz, Linz und Wien. 
Mit mehr als 3.300 Beschäftigten (davon 1.200 in Forschung & Entwicklung) aus über 60 
Nationen erzielte das Unternehmen im Geschäftsjahr 2014 (Ende September) einen Um-
satz von 1,3 Milliarden Euro. Eine Forschungsquote von 25 Prozent des Gesamtumsatzes 
macht Infineon Austria zum forschungsstärksten Unternehmen Österreichs. 

 

Weitere Informationen unter www.infineon.com/austria. 
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